










































































































































































Spektakuläre Landschaftsmotive kön-
nen, müssen aber nicht auf weiten
Reisen entstehen. Fotograf Christof

Simon zeigt beides: Im Interview spricht
er über Bilder, die er in Neuseeland und
in seiner Heimat Tirol aufgenommen hat.
Außerdem erklärt er, wie sich seine Leiden-
schaft für die Landschaftsfotografie über
die Jahre entwickelt hat, und gewährt uns
unter anderem einen interessanten Einblick
in seinen Fotorucksack.

: Herr Simon, wann haben Sie die
Leidenschaft für die Landschaftsfotografie
entdeckt? Gab es einen Auslöser?
Christof Simon:Schon in Jugendjahren bin
ich mit der Kamera meines Vaters, einer
analogen Canon EOS 650, hin und wie-
der losgezogen. Mit Mitte 20 hat mich das
Fotografieren auf einigen Fernreisen dann

erneut gepackt. Da hat sich schließlich
das Interesse für die Landschaftsfotografie
entwickelt und ist bis heute geblieben.

Hatten Sie die EOS 650 damalsmit dabei?
Ja, die war anfangs immer dabei. Meine
Freundin hatte auch noch eine neuere ana-
loge Canon-Spiegelreflexkamera. Meine
EOS 650 war mir aber am liebsten. Foto-
grafiert haben wir fast immer auf Dia-
film. Neben einem Weitwinkelobjektiv
und einem Tele hatten wir damals nicht
viel dabei. Auch das Stativ blieb meistens
daheim. Irgendwann kam ein Polfilter dazu.

Mitwelcher Kamera fotografieren Sie heute?
Meine Ausrüstung hat sich stark verän-
dert. Nicht nur, dass alles digital gewor-
den ist. Heute ist bei mir fast immer ein
Stativ dabei. Ich fotografiere inzwischen

mit einer Canon EOS 5DS R, davor mit der
5D II, und mit Canon-Objektiven von 16 bis
300mm. Am liebstenmag ich das Canon EF
16–35mm f/4L IS USM. Außerdem arbeite
ich häufigmit Filtern, einem Polfilter, meh-
reren Grauverlaufs- und Graufiltern.

Was verlangen Sie von einer Kamera?
Ich finde, eine Kamera muss für die
Landschaftsfotografie nicht viel besit-
zen. Klar, ich mag den Vollformat-
sensor an meiner 5DS R mit seinen
50 Megapixel, speziell für großformatige
Drucke. Aber auch ein APS-C-Sensor hat
seine Vorteile. Es ist damit leichter, eine
große Schärfentiefe zu erreichen, was in
der Landschaftsfotografie meist erwünscht
ist. Der oft zitierte Dynamikumfang oder
der Autofokus sind für mich als Land-
schaftsfotograf eher nebensächlich.

Die Dolomiten zählen zu den Lieblingsfotozielen
von Christof Simon. Hier ein Motiv aufgenommen
auf der Geisleralm in Südtirol. Die Geislerspitzen
spiegeln sich in einem kleinen See vor der Alm.

Canon EOS 5D Mark II | 17 mm | 0,7 s | f/16 | ISO 100
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Die gezeigten Bilder sind sowohl in Ihrer
Heimat als auch auf Fernreisen entstanden.
Früher habe ich fast ausschließlich auf Rei-
sen fotografiert. Wahrscheinlich, weil mir
die eigene Heimat zu vertraut war und ich
das Besondere nicht gesehen habe. Später
hat sich das gewandelt. Heute fotografiere
ich auch gerne in der näheren Umgebung.
Es stimmt, hier zeige ich eineMischung aus
Bildern, die in meiner Heimatregion Tirol,
den Dolomiten und auf Reisen nach Neu-
seeland oder Norwegen entstanden sind.

Was reizt Sie beispielsweise an Neuseeland?
Das Besondere an Neuseeland ist, dass man
enormviele unterschiedliche Landschaftsty-
pen auf relativ engemRaumhat. Dort gibt es
Küstenlandschaften, Urwald, Berge, vulka-
nisches Gebiet, Gletscher und sogar Sand-
dünen. Und das alles lässt sich zum Beispiel

auf der Südinsel in wenigen Stunden Auto-
fahrt erreichen. In Europa müsste man viel
weiter fahren, um Ähnliches sehen zu kön-
nen. Und natürlich ist Neuseeland nicht so
dicht besiedelt, das ist für Landschaftsfoto-
grafen immer ein Vorteil.

Worauf achten Sie beim Fotografieren?
Es gibt leider kein Rezept, das zu immer
guten Bildern führt. Aber einige wichtige
Dinge versuche ich zu beachten. Vor allem
muss das Licht stimmen. Auch das spekta-
kulärste Motiv braucht gutes Licht, damit
es auf dem Foto zur Geltung kommt. Meist
ist das am frühen Morgen oder am spä-
ten Abend. Und dann versuche ich, Mus-
ter zu erkennen, etwas, das sich in der
Landschaft wiederholt. Oder ich suche
Linien, Dinge, die den Betrachter durch
das Bild führen könnten. Auch Farbkont-

raste können spannende Bilder erzeugen,
wie eine weiß leuchtende Birke auf dunk-
lem Hintergrund.

Recherchieren Sie Motive vorab?
Das ist unterschiedlich. Wenn ich auf eine
längere Reise gehe, recherchiere ich schon
vorab gute Fotolocations und richte

Auch das spektakulärste
Motiv braucht gutes Licht,
damit es auf dem Foto zur
Geltung kommt.
Christof Simon

>> Am nördlichsten Ende
Neuseelands, dem Cape
Reinga, trifft der
Pazifische Ozean auf
die Tasmanische See.
Fotograf Christof Simon
hielt die Szenerie mit
dazugehörigem Leucht-
turm fest.

CHRISTOF SIMON (45)
Christof Simon ist Web-
designer und Fotograf
und lebt mit seiner
Familie in Tirol. Neben
der Architektur ist die
Landschaftsfotografie
seine große Leiden-
schaft. Seine Bilder ent-
stehen meist auf Fernrei-
sen wie in Neuseeland,

Kanada, den USA oder in Namibia. Aber
auch in den Alpen treibt er sich immer wie-
der herum. Besonders in den Dolomiten, sei-
nen Lieblingsbergen, ist er häufig zu finden.
Christof ist 45 Jahre alt, Kaffeeliebhaber und
zieht eine Nacht im Zelt jedem Hotel vor.

www.christofsimon.comCanon EOS 5D Mark II | 32 mm | 10 s | f/13 | ISO 100
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auch den Reiseplan danach aus. Auf kur-
zen Trips, zum Beispiel übers Wochenende,
schaue ich mir die Gegebenheiten vor Ort
an und lasse mich dort inspirieren.

Ihre Bilder strahlen eine angenehme Ruhe
aus – ist das ein Aspekt, der Sie an
Landschaftsmotiven reizt?
Ja, das stimmt sicher, manchmal gehen
meine Bilder auch in eine fast romantische
Richtung. Aber ich fotografiere auch gerne
wilde, stürmische Szenen, wenn sich die
Gelegenheit ergibt. Letztlich orientiere ich
mich einfach an dem,wasmir die Landschaft
bietet.

Welche Filter nutzen Sie für Ihre Fotos?
Häufig kommt ein Polfilter zum Einsatz.
Aber auch Neutraldichtefilter und Grau-
verlaufsfilter verwende ich immer wieder.
Auch eine Makroschiene nutze ich regel-
mäßig auf meinem Stativ. Diese ermög-
licht es mir, recht einfach genaue ein-
reihige Panoramen zu erstellen.

Wie sieht es mit der Nachbearbeitung aus?
Ich benutze Adobe Lightroom Classic zur

Entwicklung der RAW-Dateien und zur
Archivierung der Bilder. Wenn es das Bild
erfordert, benutze ich Photoshop für wei-
tere Bearbeitungen. Grundsätzlich mache
ich immer Entwicklungsanpassungen, also
Weißabgleich, Kontraste und Sättigung.
Zur Erhöhung des Dynamikumfangs und
zur Vergrößerung der Schärfentiefe ver-
wende ich öfters auch Belichtungsreihen.

Sind Sie immer allein unterwegs?
Früher war ich oft alleine unterwegs,
momentan verbinde ich meine fotografi-
schen Tätigkeiten mit meiner Familie. Ich
habe einen kleinen Campingbus und wir
übernachten, wenn möglich, vor Ort. Ich
bin dann schon lange vor Sonnenaufgang
unterwegs und kommemeist zurück, wenn
meine Familie gerade frühstückt.

Es fällt auf, dass Sie gerne Gebäude in Ihre
Bilder integrieren,vielleicht auch, um die
Dimensionen der Landschaft aufzuzeigen?
Anfangs habe ich immer versucht, alles
Menschengemachte, also Gebäude, Zäune
und Ähnliches, aus meinen Fotos zu ver-
bannen, weil ich nur die unberührte Natur

zeigen wollte. Aber im Laufe der Zeit habe
ich für mich erkannt, dass es die unbe-
rührte, wilde Natur nur noch sehr, sehr sel-
ten gibt. Die Landschaften in den Alpen
zum Beispiel sind ungemein vom Men-
schen geprägt. Ohne Menschen würde es
hier ganz anders aussehen. Von daher habe
ich den Menschen und seinen Einfluss auf
die Natur als Teil der Landschaft irgend-
wann akzeptiert. Tatsächlich geben vom
Menschen errichtete Dinge oft eine Refe-
renz und helfen dem Betrachter, die Dimen-
sionen auf dem Foto richtig einzuordnen.

Was findet sich alles in Ihrem
Fotorucksack?
An Bekleidung führe ich meistens eine
Daunenjacke, eine Regenjacke, Hand-
schuhe und eine warme Mütze mit, auch
im Sommer. In den Bergen kann es zu jeder
Zeit nass und kalt werden. Immer dabei
sind auch Sonnencreme, Sonnenbrille, ein
Taschenmesser und mein Notizblock. Am
Handgelenk habe ich noch eine GPS-Uhr.
Wenn ich in einer unbekannten Gegend
unterwegs bin, zeichne ich meinen GPS-
Track auf, um imNotfall wieder zurück-

Der Roßkogel ist sozusagen der
Haus- und Hofberg des Fotogra-
fen. Dieses Bild mit den blühen-
den Almrosen entstand an einem
stürmischen Sommernachmittag.

Canon EOS 5D Mark II | 17 mm | 1/4 s | f/19 | ISO 100
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Diese berühmte Ansicht
der Fischerhütten von
Hamnøy darf in keinem
Reiseführer fehlen.Wenn
auch kein Geheimtipp,
zeigen sich die Lofoten
hier von einer ihrer
schönsten Seiten.
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finden zu können. Natürlich habe ich auch
immer ein Smartphone dabei. Damit kann
ich genau bestimmen, wann die Sonne auf-
oder untergeht.

Gibt es einWetter, das Sie besondersmögen?
Im Grunde ist mir fast jedes Wetter recht,
außer wenn es wirklich in Strömen reg-
net. Ein wolkenloser Himmel ist für mich
in der Regel nicht sonderlich reizvoll. Wol-
ken erzeugen an den Tagesrändern, also zu
Sonnenuntergang und zu Sonnenaufgang,
häufig schöne Lichtstimmungen. Das mag
ich besonders gerne. Von den Jahreszei-
ten ist mir wahrscheinlich der Herbst am
liebsten. Dann sind die Farben der Blätter
besonders fotogen, aber auch die Luft ist
meist klarer als im Frühjahr oder im Som-
mer. Außerdem beginnt der Tag später und
endet früher. Da ich oft zu Sonnenunter-
gang und am nächsten Morgen zu Son-
nenaufgang fotografiere, bekomme ich im
Herbst einfach deutlich mehr Schlaf.

Sind Sie schon einmal in eine brenzlige
Situation gekommen oder wurdenzum
Beispiel von einemUnwetter überrascht?
Ich bin unabhängig vom Fotografieren oft
in den Bergen unterwegs, sei es im Sommer
auf Wanderungen oder imWinter meist auf
langen Skitouren. Hin und wieder kommt
es schon vor, dass plötzlich dichter Nebel
hereinbricht oder es unerwartet stark reg-
net. Wirklich brenzlig ist es aber fast nie.
Ich schaue mir aber auch immer genau den
Wetterbericht an. Nur einmal, es ist schon
viele Jahre her, waren wir in einemGelän-
dewagen in den chilenischen Anden unter-
wegs. Auf einer sehr engen Bergstraße fing
es plötzlich stark an zu schneien. Unser
Fahrzeug hatte leider nicht die besten Rei-
fen und geriet immer wieder ins Rutschen.
Wir schafften es nach Stunden und gro-
ßer Anstrengung gerade noch ins Tal. Am
Tag darauf lag auf den Bergstraßen bis zu
einemMeter Neuschnee. Viele Fahrzeuge
sind stecken geblieben und Suchtrupps
mussten die Menschen retten. Die Situa-
tion war damals wirklich brenzlig.

Was waren Ihre letzten Fotoziele?
Ich habe es nach langem Anlauf endlich
wieder nach Norwegen geschafft und dort
auf den Lofoten fotografiert. Das war ein
Wunsch, den ich mir unbedingt erfüllen
wollte. Auch einige urbane Ziele waren
dabei. Ansonsten liegt der letzte Fototrip
einige Monate zurück – im Spätherbst in
den Dolomiten, dort finde ich immer wie-
der spannende Motive.�Fo
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>> Die Rainbow Falls
in Kerikeri im Nor-
den Neuseelands
sind eingebettet in
sattem Grün. Auch
wenn es nicht so
scheint: Der
Wasserfall ist gut
erreichbar und nur
wenige Meter vom
Parkplatz entfernt.
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Schneller arbeiten in Luminar
Geht’s nicht schneller? Doch! Luminar bietet vieleWerkzeuge und Arbeitsabläufe, um die Bearbeitung
Ihrer Fotos deutlich zu beschleunigen. Bilddatenexport, Korrekturen übertragen oder Versionen
zwischenspeichern – wir zeigen Ihnen die besten Zeitspartipps.

LUMINAR-NEO-WORKSHOP

Luminar Neo arbeitet grundsätzlich
nach dem Prinzip der nondestrukti-
ven Fotobearbeitung. Das bedeutet:

Sämtliche Anpassungen, Effekte oder Retu-
schen werden nicht im Bild selbst, sondern
in einer Datenbank hinterlegt. Die Vorteile:
Ihre Ausgangsbilder sind immer sicher, die
hinterlegten Korrekturen sind fix auf andere
Motive übertragbar und Varianten wie auch
das komplette Zurücksetzen sind ganz ein-
fach möglich. Der einzige Nachteil: Sind Sie
mit Ihrem Bild zufrieden, muss es aus Lumi-
nar exportiert werden. Das klappt einzeln
oder im Stapel in gängigen Bildformaten.

Augen auf beim Datenexport
Beim Ablegen der finalen Exportbilder ist
von Ihrer Seite lediglich etwas Disziplin
gefordert, um den Überblick zu behalten.
Unser Tipp: Legen Sie imOrdner der Origi-

nalfotos einen weiteren Ordner wie „Final“
oder „Bearbeitet“ an und lassen Sie Lumi-
nar dorthin exportieren. Denn Luminar
Neo hat ein Problem: Exportieren Sie meh-
rere Bilder auf einmal, können Sie keine
separaten Dateinamen vergeben, es wird
die ursprüngliche Bezeichnung verwendet.
Und speichern Sie sie im identischen Ord-
ner wie Ihre Ausgangsbilder, werden die
unter Umständen überschrieben.

Flexibel mit virtuellen Kopien
Geht es um Kreativität, bietet Luminar mit
der virtuellen Kopie die beste Unterstüt-
zung. Mit diesem Hilfsmittel erstellen Sie
jederzeit eine 1:1-Kopie des aktuellen Bear-
beitungsstatus Ihres Bildes. Als Beispiel:
Sie haben ein Porträtfoto perfekt korrigiert
und möchten noch eine Schwarzweiß-Vari-
ante. Um die farbige Version nicht zu ver-
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Teil 6Ihre Bilderin Luminarverarbeiten

LUMINAR IM ANGEBOT
Steigen Sie in die Welt der professionellen
Fotobearbeitung ein, ohne viel Geld auszu-
geben. Über den Aktionslink www.digital-
photo.de/luminar2025 erhalten Sie die
besten Angebote!

lieren, erstellen Sie davon eine virtuelle
Kopie. Mit dieser arbeiten Sie weiter. Die
ursprüngliche Version bleibt im Katalog
unverändert erhalten. Übrigens existiert
diese „Kopie“ tatsächlich nur im Luminar-
Katalog, die Software legt hier keine Datei-
Duplikate an. Daher können Sie auch pro-
blemlos fünf, zehn oder zwanzig virtuelle
Kopien anlegen, Ihr Speicherplatz wird
dadurch nicht beeinträchtigt.� (jre)

Schneller fertig! Das klappt mit Luminar
perfekt – raffinierte Arbeitsabläufe
sparen beim Korrigieren, Bearbeiten und
Exportieren richtig viel Zeit.
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Bildbearbeitung
mit Luminar Neo

SCHRITT FÜR SCHRITT: VIRTUELLE KOPIE FÜR SCHNELLE VIELFALT

Flexibel: Virtuelle Kopie
Einmal schwarzweiß, einmalmit Filter, einmal ganz klassisch?Mit der virtuellen Kopie sparen Sie
nicht nur Speicherplatz, sondern bleibenmaximal flexibel beim kreativen Arbeiten. Die Basis bleibt
immer Ihr Originalmotiv. Wir zeigen, wie die in der Anwendung aussieht.

ARBEITENMITDERVIRUTELLENKOPIE

2 Die virtuelle Kopie eines Bildes ist im Katalog nicht separat gekenn-
zeichnet und verhält sich auch sonst ganz wie das originale Motiv.

Haben Sie eine bereits bearbeitete Bilddatei geklont, stehen alle Ände-
rungen im Bearbeiten-Bereich zur Verfügung. Der große Vorteil ist aber:
Wenn Sie eine neue Bearbeitung durchführen, geschieht das aus-
schließlich auf der virtuellen Kopie (2). Sie können damit jederzeit eine
Schwarzweiß-Version oder beliebig viele Effektversionen erstellen.

VIRTUELLEKOPIE IMKATALOG

1 Im Katalog wählen Sie das gewünschte Bild per rechtem Mausklick
aus. Das kann sowohl ein unbearbeitetes Original als auch ein

schon korrigiertes Motiv sein. Klicken Sie auf Virtuelle Kopie erstel-
len (1). Sie erhalten dann einen 1:1-Klon im Katalog. Ganz wichtig:
Luminar dupliziert hier nicht die Bilddatei selbst. Sie können auf die-
sem Weg also beliebig viele virtuelle Kopien anlegen, sie verbrauchen
keinen zusätzlichen Speicherplatz.

LÖSCHENUNDÄNDERN

3 Im Luminar-Katalog können Sie Bilder jederzeit löschen, das gilt
auch für die virtuellen Kopien. Allerdings löschen Sie über diesen

Weg niemals das Original auf Ihrer Festplatte. Daher ist es völlig egal,
ob Sie im Katalog das ursprüngliche „Original“ löschen oder eine virtuel-
le Kopie – die Klone sind ebenso unabhängig davon wie Ihre wertvolle
Originalbilddatei. Zudem wandern die Daten erst in den Luminar-Papier-
korb (3) in der rechten Seitenleiste. Erst wenn Sie diesen leeren, sind
die Daten wirklich aus dem Katalog verschwunden.

2

1

3

TIPP: KATALOG-BACKUP
Luminar Neo sichert all Ihre Korrektu-
ren nicht direkt im Originalbild ab, s
ondern in einer separaten Datenbank.
Das Problem hieran: Ist die Datenbank
weg, sind auch Ihre Korrekturen
verloren. Sie sollten die Datenbank
daher regelmäßig sichern. Gehen Sie
dazu auf das Datei-Menü-Katalog-
Backup (4) und speichern Sie den
Katalog an einem sicheren Ort. Dann
können Sie, im Falle eines Datenver-
lustes oder einer Computer-Neuinstal-
lation, den Katalog über das Katalog-
Menü jederzeit wiederherstellen.

>> Sichern Sie Ihren Luminar-
Katalog regelmäßig, um Ihre

Korrekturen nicht zu verlieren.

TIPP: KATALOG-BACKUP

4
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KORREKTURENÜBERTRAGEN

2 Wählen Sie die Bilder nun wie gewohnt per Mausklick und gedrück-
ter Shift-Taste (für Markierung in der Reihe) oder STRG/CMD-Taste

(für einzelne Bilder) aus. Per rechtem Mausklick und Anpassungen–
kopieren > Anpassungen einfügen (2) überträgt Luminar Neo die Korrek-
tur des Ausgangsbilds auf die gewählten Bilder in Sekundenschnelle. Die
Vorschaubilder werden in Echtzeit aktualisiert, so haben Sie direkt im
Blick, wo gegebenenfalls noch nachkorrigiert werden muss.

KORREKTUREINMALIGAUSFÜHREN

1 Führen Sie im Bearbeiten-Bereich die gewünschten Korrekturen an
einem Bild durch. Danach wechseln Sie zurück in den Katalog. Hier

suchen Sie das gerade korrigierte Bild. Klicken Sie mit rechter Maustas-
te und wählen Anpassungen kopieren (1). Damit sind die Korrekturen in
der Zwischenablage. Nun markieren Sie sämtliche Bilder, auf die Sie
exakt diese Korrektur übertragen wollen. Es spielt dabei keine Rolle, ob
diese bereits korrigiert wurden oder „roh“ sind.

NACHTRÄGLICHANPASSEN

3 Logischerweise wird die pauschal übertragene Korrektur nicht bei
jedem Bild passen. Eine Nachjustierung ist aber immer möglich.

Laden Sie das entsprechende Motiv in den Bearbeiten-Bereich. Im Reiter
Änderungen (3) rechts sind alle übertragenen Korrekturen abgelegt. Sie
können sie direkt anpassen oder auch komplett löschen. Letzteres klappt
nur, wenn Sie zuerst die Korrektur jeweils über den Rückpfeil (4) zurückset-
zen, erst dann erscheint das Löschen-Symbol mit dem Papierkorb.

SCHRITT FÜR SCHRITT: OBJEKTEMIT KI ERSETZEN

Verschönert: Stapelkorrektur
ÄhnlichesMotiv, identische Korrektur? Statt immer wieder die Schieberegler in die gleiche Position zu
bringen, kann Luminar diesen Jobmit einemKlick erledigen, direkt auf beliebig viele Motive.
Nachkorrigieren können Sie natürlich trotzdem.

3

1

TIPP: ZURÜCK ZUMORIGINAL
Sie können Ihr Bild in Luminar jeder-
zeit auf den Ursprungszustand
zurücksetzen. Dazu markieren Sie es
im Katalog und klicken per rechter
Maustaste darauf. Über Anpassun-
gen–Original wiederherstellen werden
sämtliche Korrekturen gelöscht. Das
funktioniert auf Wunsch auch mit
mehreren Bildern gleichzeitig.

2

4

>> Ganz von vorn? Sie können
jederzeit alle Bildkorrekturen löschen

und vom Originalbild starten.
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SCHRITT FÜR SCHRITT: RAUS AUS LUMINAR PER EXPORT

Rasant: Exportfunktionen
Luminar arbeitet non-destruktiv. Sprich: Bildkorrekturen werden nicht imOriginalbild, sondern separat
gespeichert. Dahermussman das Endergebnis immer exportieren. Das klappt in verschiedenen
Formaten und einzeln wie auch im Stapel.

DATEIFORMATEUNDGRÖSSE

2 ...Mit Schärfen (3) ermöglicht Luminar, das Bild beim Export pau-
schal nachzuschärfen. Das empfehlen wir aber nicht. Interessant

ist hingegen Größe ändern (4). Per Klick können Sie die maximale Aus-
gabegröße festlegen, beispielsweise für den Export für ein Fotobuch,
Versand per Mail oder Upload auf eine Webseite definieren. Beim
Format (5)wählen Sie aus, was gewünscht ist. JPEG mit Qualität 85 ist
die Standardeinstellung für gute Ergebnisse.

EINZELBILD-EXPORT

1 Ihr Bild ist perfekt? Dann kann und muss das Endergebnis als neu-
es Bild exportiert werden. Das klappt im Bearbeiten-Bereich direkt

und ohne Umwege. Klicken Sie rechts oben auf Exportieren (1) und
Disk (2), um klassisch auf die Festplatte zu speichern. Im folgenden
Dialogfeld wählen Sie zunächst den Speicherort aus, auch die Änderung
des Dateinamens ist möglich. Legen Sie dann weitere Optionen fest...

IM STAPELGEHTES SCHNELLER

3 Lieber mehrere Bilder auf einmal exportieren? Hier bietet Luminar
zwei Wege. Der erste Weg führt über den Filmstreifen, der im Bear-

beiten-Bereich unten eingeblendet ist. Markieren Sie hier einfach die
gewünschten Motive wie gewohnt mit Shift- oder STRG-Taste (Command
am Mac) und gehen dann wieder auf den Exportieren-Button. Im Kata-
log-Bereich funktioniert es ganz ähnlich: Motive auswählen und per
rechter Maustaste Exportieren... anklicken. Wichtig: Die Optionen für
das Dateiformat oder Bildgröße werden erst per Klick auf Optionen ein-
blenden (6) angezeigt. Per Klick auf Speichern (7) startet der Export.

4

1

WOHER KOMMTDER BEGRIFF
STAPELVERARBEITUNG?
Der Ausdruck Stapelverarbeitung
stammt aus den frühen Tagen der Com-
putertechnik. Damals wurden Daten
und Programme auf Lochkarten gespei-
chert und in Stapeln (englisch: batch)
vom Computer abgearbeitet – ganz
ohne Benutzerinteraktion. Auch nach-
dem Lochkarten durch modernere Spei-
chermedien ersetzt wurden, blieb der
Begriff erhalten und bezeichnet bis heu-
te das automatisierte Abarbeiten von
Aufgaben in der richtigen Reihenfolge.
Ein echter Klassiker der Computerwelt
und nach wie vor extrem praktisch.

6

2

3

5

7

EINSCHRÄNKUNGEN BEIM EXPORT
Leider ist es in Luminar Neo nicht möglich, Bilder gleichzeitig in verschie-
dene Formate oder Bildgrößen zu exportieren. Das müssen Sie immer
separat ausführen. Es ist auch nicht möglich, einen Export als Voreinstel-
lung zu speichern, das muss jedes Mal erneut eingestellt werden.

>> Lochkarte statt
USB-Stick – es ist

schon spannend, wo
top-aktuelle Begriffe der
Computerbranche ihren

Ursprung haben.

!!
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U nzählige Fotos vom fast identischen
Motiv? Das macht die Bildauswahl
nicht einfach. Und egal, ob Sonne,

Strand und Meer oder Hochzeit – das per-
fekte Foto zu finden, kostet richtig viel Zeit.
Excire Foto 2025 bietet mit den Auswahl-
projekten ein mächtigesWerkzeug, um die
Qual der Wahl auf ein Minimum zu redu-
zieren. Intelligente Analysetools sortieren
Bilder nach Ähnlichkeit, Aufnahmedatum
und vielen weiteren Kriterien. Diese passen
Sie außerdem jederzeit nachWunsch bis ins
letzte Detail an. Ein Highlight ist sicherlich,
dass Excire Fotos KI-gestützt nach Ästhe-
tik und Schärfe sortiert und damit erstaun-
lich treffsicher agiert. Wie tiefgreifend die
Software hier arbeitet, wird sichtbar, wenn
man die verschiedenen Filterkriterien kom-
biniert: Sie können sich somit in IhremAus-

wahlprojekt Porträtfotos mit offenen Augen,
optimaler Gesichtsschärfe und bestmögli-
cher Ästhetik anzeigen lassen.

Excire: Das geht in die Tiefe
Tatsächlich erschließen sich viele Funk-
tionen und Arbeitsabläufe bei Excire nicht
auf den ersten Klick. Sprich, ohne „Rein-
fuchsen“ kommt man an vielen Stellen
schlicht nicht weiter, beziehungsweise
nutzt das riesige Potenzial der Software
gar nicht aus. Konkret gibt es beispiels-
weise bei den Auswahlprojekten die Mög-
lichkeit, bei allen automatischen Sortier-
kriterien diese individuell anzupassen.
Die passenden, durchaus praktischen,
Funktionen erhalten Sie aber nur jeweils
„blind“ per rechten Mausklick auf den
entsprechenden Menüeintrag.� (jre)

Foto-Sortiermaschine
Fotoverwaltung, die es in sich hat: Die aktuelle Version von Excire Foto 2025 beherrscht nicht nur die
bewährte, KI-basierte Fotosuche, sondern sorgt jetzt auch bei Shootings für den vollen Überblick. Außer-
dem ist die „Personenfahndung“ nochmal einen ganzen Schritt weiter.

PRAXIS-WORKSHOPMIT EXCIRE FOTO2025

SCHNELLER INDIE
AUGENSCHAUEN
In jeder Ansicht von Excire Foto
bestimmen Sie, ob und wie die
Software auf erkannte Gesichter
zoomen soll. In der rechten Spal-
te gibt es diese Einstellungen:

• Gesichter zoomen: Ist die-
ser Schieberegler aktiv, wird
bei allen Fotos mit Gesich-
tern automatisch die Vor-
schau darauf gezoomt.

• Mit Mauszeiger zoomen:
Hier wird nur beim Überfah-
ren mit dem Mauszeiger auf
Gesichter gezoomt, ansons-
ten das komplette Bild
angezeigt.

NEU:VIDEOS IN
EXCIREFOTO2025
Neu in Excire Foto 2025 ist die
Möglichkeit, auch Videos zu ver-
walten und zu betrachten. Zur Ana-
lyse der Videos bedient sich die
Software eines Tricks: Hier werden
im Video nur die ersten Sekunden
untersucht und in die Bilddaten-
bank übernommen – daher können
auch sehr große Videodaten in
Windeseile analysiert werden.
Kleiner Nachteil: Bei Videos mit
unterschiedlichen Szenen klappt
die automatische Verschlagwor-
tung dann nicht so optimal, da
eben nur die erste Szene mit auf-
genommen wird. Abgespielt wer-
den die Videos per Doppelklick. In
der Fotovorschau sind Videos nur
schwer von Fotos zu unterschei-
den, nur beim Mouseover
erscheint ein kleiner Hinweis.
Allerdings können Sie in der
oberen Menüleiste jederzeit nach
Videoclips filtern.

Mit EXCIRE
Fotos richtig
verwalten!
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AUSWAHL

3 Das Gegenstück zum Papierkorb ist die
Auswahl (5). Hier landen alle Motive, die

Sie mit dem Flaggensymbol mit Haken (6)mar-
kieren. Spannend sind die Optionen über den
rechten Mausklick: Hier erstellen Sie aus der
Auswahl eine Sammlung oder exportieren die
Bilder direkt in andere Formate.

AUSDEMPAPIERKORBHOLEN

2 Um ein Bild aus dem Papierkorb (2) zu
holen, fahren Sie mit der Maus darauf. Bei

den Symbolen ist die X-Flagge aktiv (3). Per Klick
öffnet sich ein Fenster. Klicken Sie auf die zweite
X-Flagge (4), um sie zu deaktivieren. Die Ansicht
wird aktualisiert, wenn Sie auf eine andere Kate-
gorie klicken und auf den Papierkorb gehen.

PAPIERKORBVERWENDEN

1 Im Papierkorb der Auswahlprojekte landen
schon zu Beginn mehr oder weniger Bilder.

Diese sind bei der automatischen Analyse von
Excire quasi „durchgefallen“. In unserem Bei-
spiel sind das Porträtfotos mit geschlossenen
Augen, Gesichtsunschärfe, schlecht erkennba-
rem Gesicht oder unzureichender Ästhetik.

KATEGORISIEREN&VEREINEN

3 In der linken Spalte werden, je nach Motiv-
situation, verschiedene Kategorien aufge-

listet. In den Kategorien können Sie die erkann-
ten Gruppen jederzeit vereinen, bspw., wenn
eine Person mehrfach erkannt wurde. Markie-
ren Sie in diesem Fall die Gruppen und klicken
Sie dann auf Gruppen zusammenführen.

AUSWAHLPROJEKTANLEGEN

2 In der linken Palette aktivieren Sie oben
den Button Auswahlprojekt. Hier wählen

Sie im Dialogfenster die gerade angelegte
Sammlung aus und klicken anschließend auf
Start. Profi-Tipp: Über Auswahlprofil definieren
Sie bereits in diesem Step, ob bspw. unscharfe
Fotos direkt aussoriert werden sollen. .

SAMMLUNGANLEGEN

1 Lesen Sie Ihre Fotos über das Plus-Symbol
und Ordner hinzufügen in der linken Palette

ein. Weiter unten legen Sie ebenfalls über das
Plus-Symbol eine Sammlung an und benennen
Sie nach Wunsch. Ziehen Sie im Anschluss
sämtliche Bilder aus der Übersicht auf diese
neue Sammlung.

SHOOTINGS ORGANISIEREN: AUSWAHLPROJEKTE

SORTIEREN IM DETAIL

NO-GO ODER SUPER?MIT FLAGGEN, PAPIERKORB UND AUSWAHL ARBEITEN3

WEITEREATTRIBUTE…

3 Im Bereich Sortieren nach undWeitere
Attribute verstecken sich echte Highlights.

Nutzen Sie Ästhetik in Kombination mit Augen-
schärfe oder Lächeln (perfekt bei Personen-
fotos), um die besten Shots ganz automatisch
zu finden. Lassen Sie sich überraschen, wie
präzise Excire hier arbeitet.

FILTERNBIS INSDETAIL

2 Haben Sie eine Kategorie ausgewählt, ste-
hen in der Filterleiste umfangreiche Filter

zur Auswahl. Nutzen Sie die bekannten Attribu-
te oder Metadaten wie Bewertungen, Objektiv
oder Aufnahmedatum für eine erste Auswahl.
Außerdem können Sie per Klick auf RAW (2)
ausschließlich RAW-Bilder oder JPGs ausfiltern.

EINRECHTSKLICKRICHTET’S

1 Um die hinterlegten Sortierkriterien einer
Kategorie anzupassen, klicken Sie per

Rechtsklick darauf. Bei Personen können Sie
z. B. die Genauigkeit der Erkennung definieren
oder bei Fotoserien den zeitlichen Abstand. So
definieren Sie Ihren individuellen Workflow für
schnellste Bildauswahl.

1

3

2

4

5

6

Unseren Workshop zu Excire Foto finden
Sie auf unserem YouTube-Kanal.i

1

2
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Diese Bilder bringen
einen richtig auf den
Geschmack,mithilfe
von Künstlicher
Intelligenz kreative
Werke hervorzubrin-
gen. Erica Angelone
gewährt uns Einbli-
cke in ihre KI-Kunst.

KASTEN ÜBERSCHRIFT Sin
coritis ati doloreped moluptatur
mintiamus, odit, cor aut reictor
emodignis volupictate optae derum
vendeli genissundic tot

Bei der KI-Künstlerin Erica Angelone
werden Leidenschaft für Kulinari-
sches und innovative Bildgenerie-

rung miteinander kombiniert. Als Leiterin
der Redaktion und Gestaltung eines Schwei-
zer Food-Magazins bewegt sie sich täglich
in der Welt der Food-Fotografie. Privat lebt
sie ihre Begeisterung durch die Kreation
eigener KI-Kunstwerke aus. In unserem
Interview spricht sie über ihre Arbeiten und
die Bedeutung der KI-Kunst für sie.

: Kunstwerkemit Künstlicher Intelli-
genz zu erschaffen, ist noch recht neu: Wie
sind Sie zur KI-Kunst gekommen?
Erica Angelone: Ich arbeite seit vielen Jah-
ren als Redakteurin und Produzentin bei

einem Schweizer Food-Magazin. Dort
beschäftige ich mich jeden Tag mit Essen,
der perfekten Inszenierung von Gerich-
ten und wunderschönen Food-Bildern. Ich
bin selbst eine passionierte Hobbyfotogra-
fin und ein Technik-Freak. Die Erstellung
von Bildern mit Künstlicher Intelligenz hat
mich daher sofort fasziniert.

Ihre Passion für Lebensmittel und Gerichte
wird auch durch Ihre KI-Kunst deutlich. Hier
lassen Sie immer wieder Essenmit anderen
Objekten verschmelzen. Wie hat sich dieser
Stil bei Ihnen entwickelt?
Ich liebe Kochen und Essen und bin in mei-
ner beruflichen Tätigkeit täglich damit
konfrontiert. Den ganzen Tag dreht sich

bei mir alles nur um die Kulinarik – kein
Wunder also, dass mich das Thema auch für
meine KI-Kunst inspiriert. Anfangs war ich
vor allem daran interessiert, möglichst rea-
listische Bilder von Gerichten zu erzeugen.
So lernte ich, meine Prompting-Techniken
zu verfeinern. Mittlerweile bin ich viel
mehr davon fasziniert, Bilder zu kreieren,
die man mit klassischer Fotografie nicht
schafft. Dank KI kann ich auch die abge-
fahrensten Vorstellungen visuell umsetzen.

Gibt es in dem ZusammenhangMotive, die
bei IhrenWerken immer wieder auftauchen?
Nein, nur Fleisch gehört definitiv nicht
zu meinen Favoriten. Was immer wieder
in meinen Bildern auftaucht, sind Lebens-

KI
GENERIERT

KI ZUM
ANBEI-
SSEN

KÜNSTLICHGENERIERTES ESSEN
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Ich habe Stunden daran
gearbeitet, bis seine
Frisur, sein Gesicht und
seine Posemeiner Vor-
stellung entsprachen.
Erica Angelone

mittel an Orten, wo sie nicht hingehören,
aber wo ich sie in meiner Fantasie sehe.
Etwa als Erdbeer-Zungen oder Haarersatz.

Haben Sie ein Lieblingswerk, das Ihnen
besonders amHerzen liegt?
Ja, der Popcorn-Boy. Ich habe Stunden
daran gearbeitet, bis seine Frisur, sein
Gesicht und seine Pose meiner Vorstel-
lung entsprachen.

Das klingt nach großer Leidenschaft.
Welchen Stellenwert nimmt die KI-Kunst in
Ihrem täglichen Leben ein?
Im Moment ist die KI-Kunst vor allem eine
private Leidenschaft. Ich würde es aber
nicht ausschließen, dass sie zukünf-

ERDBEER-COCKTAIL
Bei dieser Bildserie hatte Erica
Angelone besonders die Generie-
rung der Hände herausgefordert
und begeistert. Hier investiert sie
in der Regel immer viel Arbeit, um
Realismus zu erzeugen.
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>> Der Popcorn-Boy:
Ein Lieblingsbild der KI-
Künstlerin. An diesem Bild
arbeitete Erica sehr lange
bis zur Zufriedenheit.
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Manchmal spiele ich auch
bewusst mit der KI und
lassemir zu einem relativ
offenen Prompt ganz viele
Vorschläge generieren.
Erica Angelone

tig auch in meiner beruflichen Tätigkeit
eingesetzt wird.

WelchesKI-Tool nutzenSie dennam liebsten?
Ich habe sämtliche gängigen Bildgenerie-
rungs-Tools ausprobiert, dabei entspricht
Midjourney meinen Bedürfnissen am ehes-
ten. Das Arbeiten mit einem Bildgenerie-
rungs-Tool ist immer auch ein bisschen
zufällig, die KI macht ja meistens nicht auf
Anhieb genau das, was man sehen möchte.
Zum finalen Bild zu kommen, ist oft ein lan-
ger Prozess von Prompt-Anpassungen und
gezielten Korrekturen im Bild.

HabenSieklareVorstellungenoder lassenSie
sich lieber von der KI überraschen?
Auch wenn ich oft eine ziemlich genaue
Vorstellung davon habe, wie mein Bild
aussehen soll, versuche ich, offen zu blei-
ben und nicht gleich von Anfang an jedes
Detail kontrollieren zu wollen. Denn es
kommt oft vor, dass die KI meinen Prompt
zwar nicht in die Richtung umsetzt, in
der ich mein Bild haben möchte, dafür

etwas völlig Überraschendes anbietet, das
mich noch viel mehr inspiriert als meine
ursprüngliche Idee. Manchmal spiele ich
auch bewusst mit der KI und lasse mir zu
einem relativ offenen Prompt ganz viele
Vorschläge generieren. Oft ist ein überra-
schendes Ergebnis darunter, das mich auf
eine neue Idee bringt.

Wie beginnen Sie die Generierung der KI-
Werke, wenn Sie eine neue Idee haben?
Meistens beginne ich mit einem vielver-
sprechenden Prompt und generiere dar-
aus erstmal sehr viele Varianten. Sobald
eine darunter ist, die meine Vorstellung
annähernd trifft, baue ich diese weiter aus,
indem ich meinen Prompt verfeinere und
einzelne Bereiche im Bild weiterbearbeite.

Ihre Bilder haben immer eine ähnliche Hand-
schrift unddadurch einenWiedererkennungs-
wert. Wie gelingt es Ihnen, dass die KI eine
konstante Bildästhetik beibehält?
Ich verwende dafür oft Midjourneys Style
Tuner. Diese Funktion kreiert zu einem

Prompt eine ganze Reihe von Bildpaaren in
verschiedenen Bildstilen, zwischen denen
es zu entscheiden gilt. So ermittelt Midjour-
ney den gewünschten Stil und liefert eine
sogenannte Style-ID, die man dem eigenen
Prompt hinten anstellt, um die Bildsprache
letztlich konstant zu halten.

Wiegeht esweiter, sobaldSiemit derGenerie-
rung des KI-Bildes zufrieden sind?
Wenn ich irgendwann mit dem Ergebnis
zufrieden bin, mache ich ein Upscale, das

>> Ist das Kuchen?
Auf Instagram sieht Erica
oft Kuchen, die wie eine
Handtasche oder ein Schuh
aussehen. Sowas zu
backen, ist ihr zu aufwendig
– mit Midjourney bleibt die
Küche sauber.
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heißt, ich lasse es ohne Qualitätsverlust
hochrechnen. Hier und da bearbeite ich
das Bild auch noch in Photoshop, retu-
schiere beispielsweise kleine Fehler weg,
ändere die Helligkeit oder den Kontrast,
bevor ich es definitiv auf meinem Insta-
gram-Account publiziere.

WelcheChancenundVorteile sehenSie in der
künstlerischen Arbeit mit KI?
Der Vorteil der Bildgenerierung mit KI ist,
dass sich Bilder erzeugen lassen, die man
mit einem klassischen Fotoshooting nicht
hinbekommen würde, höchstens viel-
leicht mit sehr aufwendigen Photoshop-
Retuschen. Für künstlich generierte Bilder
ist kein besonderes Equipment notwendig,
es braucht also kein Studio, keine Loca-
tion, keineModels und auch kein besonde-
res Wetter oder eine bestimmte Tageszeit.
KI-Bilder sind auch eine tolle Möglichkeit,
eine visuelle Idee schnell und unkompli-
ziert darzustellen, etwa als Vorlage für ein
echtes Fotoshooting.

Gibt es bei denVorzügenkünstlich generier-
ter Bilder für Sie auchNachteile imVergleich
zur Fotografie?
Der Nachteil von KI-generierten Bil-
dern ist ganz klar, dass darin oft viele
Details nicht ganz stimmen. Fin-
ger sind beispielsweise häufig selt-
sam geformt, Körperhaltungen wirken
manchmal sehr künstlich. Es braucht
dann jede Menge aufwendige Detail-
arbeit, diese Fehler auszumerzen. Alles in
allem ist ein künstlich generiertes Bild mit
sehr viel Aufwand verbunden. Ein realer
Fotograf kann sehr vieles selbst bestim-
men, besonders in der Food-Fotografie
lässt sich praktisch jedes Detail kontrol-
lieren. Mit einem KI-Tool ist man jedoch
immer auch etwas dem Zufall ausgelie-
fert. Fast immer sieht man KI-Bildern auch
an, dass sie nicht real sind. Aber manch-
mal spielt das ja auch keine Rolle, zum Bei-
spiel bei Illustrationen. Auch diese lassen
sich mit Bildgenerierungs-Tools erstellen.

Gibt es Künstlerinnen und Künstler oder
bestimmteWerke, die Sie inspirieren?
Mir gefallen besonders die KI-Bilder von
Vanessa McKeown, die auf Instagram

TÖDLICHE VERSUCHUNG
Eine Schokoladen-Halloween-Torte
mit kleinen Totenköpfen aus Scho-
kolade – Ericas Vorstellung einer
gruselig-leckeren Verführung.

>> Spaghetti-Haare:
Erica sieht immer wieder
Menschen mit interessanten
Haarstrukturen, die sie an
Lebensmittel erinnern.
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Die Tools werden immer
besser und bieten regel-
mäßig neue Funktionen
an. Es ist wichtig, am Ball
zu bleiben, um nicht den
Anschluss zu verpassen.
Erica Angelone

>> Blumenkohl-Kopf: Ein
Blumenkohl-Kopf in Menschen-
form. Die Blumenkohl-Struktur
soll an Haar erinnern.

BILDBEARBEITUNG PORTFOLIO
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unter @vanessamckeown zu finden ist, aber
auch die klassisch fotografierten Food-Bil-
der von Alex Lau (Instagram@ihatealexlau,
Anm. d. Red.). Es gibt so viele mehr – es fällt
mir echt schwer, die Übersicht zu behalten.

Möchten Sie auch zukünftig weiterhin mit
Künstlicher Intelligenz arbeiten, um Bilder
zu generieren? Gibt es bereits Ideen, denen
Sie sich in Zukunft widmenmöchten?
Ja, klar. Die Tools werden immer bes-
ser und bieten regelmäßig neue Funk-
tionen an. Es ist wichtig, am Ball zu
bleiben, um nicht den Anschluss zu ver-
passen. Ich werde bestimmt auch weiter-
hin meine Food-Fantasien mit KI ausleben
und möchte mich auch vermehrt künstlich
generierten Videos widmen.�

ERICAANGELONE (53)
Erica Angelone lebt
mit ihrem Mann und
Teenager-Sohn in
Zürich (CH). Beruf-
lich ist sie Leiterin
der Redaktion und
Gestaltung bei
einem bekannten
Schweizer Food-
Magazin. Sie hegt

eine große Leidenschaft für das Thema Essen
und Trinken. In ihrer beruflichen Tätigkeit
geht es jeden Tag um die perfekte Inszenie-
rung von Gerichten und ansprechende Food-
Fotografie. Als passionierte Hobbyfotografin
macht Erica Angelone gerne Aufnahmen der
Straßen ihrer Stadt oder auf Reisen. Wegen
ihrer Neugierde und Experimentierfreudigkeit
hat sie die Erstellung von Bildern mithilfe von
Künstlicher Intelligenz sofort gepackt.

Instagram:@prompt_bites (KI-Wer-
ke), @signora_angelone (Fotografie)

DAS AUGE ISSTMIT
Wenn Erica Angelone kocht oder
backt und dafür Eier aufschlägt,
denkt sie mitunter, dass ein Augap-
fel eine ähnliche Konsistenz wie ein
Eigelb haben könnte. Dies setzte
sie in diesem Werk um.

ERDBEER-KUSS
Zu diesem Bild wurde Erica Angelo-
ne von einem Rolling-Stones-Logo
inspiriert. „Diesen Erdbeermund
möchte man gleich küssen“,
scherzt die KI-Künstlerin.
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Workshop für
Photoshop

Schrecken in der Tiefsee
Der ein oder andere Stubentiger von Ihnenwurde sicherlich schon beim Fischen imAquarium gesichtet.
Ein Schrecken für den armen Fisch, sofern er dieses Erlebnis überlebt hat. Wir haben die Rollen in diesem
Workshopmal umgedreht und zeigen Ihnen, wie Sie dieses lustige Composing nachbauen können.

KREATIVEKOMPOSITIONENMIT PHOTOSHOP

Haben Sie sich schon einmal gefragt,
wovon Ihr Haustier träumt, wenn
es in seinem Körbchen liegt und

schläft, und ob es manchmal von Albträu-
men heimgesucht wird, in denen es die
Streiche des Tages noch einmal Revue pas-
sieren lässt? Katzen sind von Natur aus neu-
gierig. Nicht selten hört man von Stuben-
tigern, die sich gerne mal am heimischen
Aquarium vergreifen möchten. Doch was
passiert, wenn wir den Spieß einmal umdre-
hen und den nächtlichen Albtraum jeder
Hauskatze zumindest mithilfe von Photo-
shop-Werkzeugen wahr werden lassen?

Umgedrehte Rollen
Eine Katze träumt von Ruhm und Reichtum
und begibt sich auf die Suche nach einem
Schatz auf demMeeresgrund. Der Sieges-
zug währt nicht lange, denn der gemeine
Goldfisch aus dem heimischen Wohn-
zimmer hat sich ebenfalls in den Traum
geschlichen und sinnt auf Rache. Zwar
findet man den Süßwasserfisch normaler-
weise nicht auf dem Grund des Meeres,
sondern eher in Teichen und anderen ruhi-
gen Gewässern, aber das weiß der aben-
teuerlustige Stubentiger ja nicht. Bei dieser

kreativen Herausforderung geht es darum,
die Perspektive zu wechseln und sich in die
Gedanken der Katze zu versetzen. Es ist an
der Zeit, dass der Jäger zumGejagten wird!

So taucht die Katze ab!
Dieser Workshop richtet sich an alle, die
in Photoshop ihre kreative Ader ausleben
möchten und noch nach der richtigen Ins-
piration suchen. Er ist ideal für Anfän-
gerinnen und Anfänger und leicht nach-
vollziehbar. Doch auch wenn Sie bereits
Grundkenntnisse besitzen oder fortge-
schrittene Photoshop-Profis sind, halten wir
vielleicht neue Techniken für Sie bereit.

Schritt für Schritt zeigen wir Ihnen,
wie Sie das Fischglas so freistellen, dass
es transparent wird und perfekt in Ihre
Komposition passt. Entdecken Sie, wie Sie
Wasserblasen in das Bild einfügen können,
ohne sie maskieren oder manuell einzeich-
nen zu müssen. Darüber hinaus zeigen wir
Ihnen, dass auch komplexere Motive, wie
beispielsweise der Goldfisch, mühelos
freistellbar sind. Wir wünschen Ihnen auf
jeden Fall viel Freude beim Abtauchen in
neue Techniken und beimNachbauen die-
ses Photoshop-Composings.� (jc)

SOWIRDDAS FISCHGLASDURCHSICHTIG

2 Das Glas ist jetzt zwar freigestellt, aber natürlich noch nicht durch-
sichtig. Damit die Katze in dem Fischglas zu sehen ist, müssen Sie

es noch klar bearbeiten. Dies gestaltet sich als sehr einfach. Wählen Sie
die Ebene mit dem Glas aus und setzen Sie den Bildmodus auf Hindurch-
wirken (1). Bei Bedarf können Sie nun ungewünschte Glanzflecken entfer-
nen, indem Sie auf die Bildmaske (2) klicken und mit dem weißen/
schwarzen Pinsel (3)Bereiche beliebig anpassen.

FISCHGLAS FREISTELLENUNDEINFÜGEN

1 Alle Bildelemente stammen von Adobe Stock. Öffnen Sie das Bild
des Fischglases in Photoshop und wählen Sie das Objektauswahl-

werkzeug aus (1). Photoshop erkennt das Motiv und führt eine automati-
sche Schnellauswahl durch. Halten Sie bei Bedarf die Shift-Taste
gedrückt, um Bereiche zur Auswahl hinzuzufügen, oder Alt/Option, um
welche abzuwählen. Klicken Sie auf Ebenenmasken (2), um das Glas frei-
zustellen. Ziehen Sie nun die freigestellte Ebene in das Hauptprojekt (3).

SCHRITT FÜR SCHRITT: VORBEREITUNG DER BILDKOMPONENTEN
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WEITEREBILDELEMENTE FREISTELLEN

4 Nun sollen noch die restlichen Bildelemente freigestellt werden. Da
die Motive bereits vor einem einfarbigen Hintergrund sitzen und kei-

ne transparenten Elemente enthalten sind, ist dies hier einfacher als
beim Fisch. Öffnen Sie jedes Bild als neues Projekt und vollführen Sie
jeweils diesen Schritt. Wählen Sie das Schnellauswahl-Werkzeug (1) aus
und markieren Sie die Bereiche, die Sie freistellen wollen. Klicken Sie auf
Ebenenmasken (2), um das Motiv freizustellen. Wählen Sie das
Auswahlrechteck Werkzeug (3) aus und gehen Sie auf Bild > Zuschnei-
den, um den transparenten Hintergrund genauer anzupassen.

WASSERBLASENEINFÜGEN

6 Für mehr Lebendigkeit im Bild werden nunWasserblasen hinzuge-
fügt. Diese stammen ebenfalls aus einem Stockbild (1). Die einzel-

nen Wasserblasen freizustellen, wäre eine sehr komplizierte Aufgabe.
Wie bei dem Fischglas arbeiten Sie auch hier mit dem Bildmodus. Fügen
Sie das Bild im Projekt hinzu und setzen Sie es an die gewünschte Stelle.
Wählen Sie nun den Bildmodus Negativ multiplizieren (2). Dadurch wer-
den alle schwarzen Bereiche im Bild ausgeblendet und nur die weißen
Bereiche bleiben bestehen. Für einen realistischen Effekt setzen Sie die
Deckkraft der Ebene anschließend auf 52 % (3). Über die Maskierung
können mit dem Pinsel noch Anpassungen vorgenommen werden (4).

KOMPLEXEOBJEKTE FREISTELLEN

3 Der Fisch bedarf einer komplexeren Freistellung, da an einigen Stel-
len die Flossen transparenter erscheinen sollen als der Körper.

Gehen Sie auf Kanäle, wählen Sie nur den Kanal Blau aus und duplizie-
ren Sie diesen (1). Wenden Sie eine Tonwertkorrektur an und setzen Sie
dieWerte auf 139 und 210 (2). Laden Sie nun den Kanal als Auswahl (3)
und aktivieren Sie alle Kanäle bis auf die erstellte Kopie (4). Nun ist der
Hintergrund des Fisches ausgewählt. Über Auswahl > Auswahl umkeh-
ren können Sie den Fisch auswählen (5). Klicken Sie anschließend auf
die Freistellungsmaske (6), um den Fisch freizustellen.

BILDELEMENTEZUSAMMENFÜGEN

5 Nun sollen die freigestellten Motive (Katze und Truhe) in das Projekt
des Hauptmotivs eingefügt werden. Klicken und halten Sie die erste

Ebene mit der Katzen-Ansicht und ziehen Sie diese in das geöffnete Pro-
jekt (1). Lassen Sie die Ebene erst los, wenn sich das Projekt öffnet und
die Tiefsee-Ebene anzeigt. Fügen Sie anschließend genauso die freige-
stellte Schatztruhe in das Hauptprojekt hinzu und platzieren Sie beides.
Ordnen Sie die Ebene der Katze unterhalb des Glases an. Duplizieren Sie
die Ebene mit dem Fischglas und benennen Sie diese in Taucherglocke
um (2). Diese Ebene skalieren und drehen Sie so, dass Sie das Glas als
Taucherglocke auf die Katze setzen können (3).

SCHRITT FÜR SCHRITT: ELEMENTE ZUSAMMENFÜGEN

Elemente zusammenfügen
Das Freistellen der Bildkomponenten erscheint zunächstmühsam. Es ist aber ein notwendiger Schritt,
der sich später als wertvoll erweisen wird. Je präziser diese Vorarbeit auch bei komplexenMotiven
gelingt, desto einfacher wird das spätere Zusammenfügen der Gesamtkomposition.
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LICHTSTRAHLEN-OVERLAYEINFÜGEN

8 Um eine besondere Lichtstimmung zu erzeugen und noch weitere
Unterwasser-Details einzufügen, wird an oberster Stelle in der Ebe-

nenübersicht ein neues Bild platziert (1). Stellen Sie den Bildmodus Inein-
anderkopieren ein und setzen Sie die Deckkraft auf 73 % (2). Maskieren
Sie die Ebene (3) und wählen Sie den Pinsel und schwarze/weiße Farbe
aus (4). Mit einem großen, weichen Pinsel in Schwarz können Sie Bildele-
mente entfernen und mit Weiß wieder hinzufügen. Dieses Licht-Overlay
gibt nun eine Vorgabe in der Licht- und Farbgestaltung des Bildes. Nach-
folgend werden die restlichen Bildelemente demnach angepasst.

LICHT-& FARBANPASSUNGENGOLDFISCH

10 Damit auch der Goldfisch farblich und von der Lichtstimmung ins
Gesamtbild passt, werden nun auch Einstellungsebenen auf den

Fisch angewendet. Gehen Sie dazu erneut auf die Einstellungsebenen (1)
und achten Sie nachfolgend weiterhin darauf, dass die Schnittmaske
aktiviert ist (2). Passen Sie zunächst Helligkeit/Kontrast an, indem Sie
Helligkeit auf −7 und Kontrast auf 61 setzen (3). Danach findet auch hier
eine Korrektur der Farbbalance statt. Setzen Sie Cyan/Rot auf −59 und
Gelb/Blau auf +78 (4). Abschließend wird auch beim Goldfisch eine
Anpassung der Gradationskurve vorgenommen (5), indem diese leicht
herabgesenkt und nach unten ausgebeult wird.

SCHATTENVONFISCHGLASUNDTRUHE

7 Um Schatten beim Fischglas und der Truhe zu erzeugen, erstellen
Sie zunächst zwei neue Ebenen (1). Nennen Sie die eine Ebene

Schatten Truhe und die andere Schatten Fischglas (2). Die Ebenen wer-
den an unterster Stelle in der Übersicht angeordnet. Wählen Sie nun den
Pinsel und die schwarze Farbe aus (3). Für den Schatten unter dem
Fischglas stellen Sie den abgeflachten Pinsel auf eine Größe von
1700 px, Härte von 11 % und die Deckkraft auf 96 %. Bei der Truhe set-
zen Sie die Größe auf 700 px und die Deckkraft auf 67 % (4). Bei Bedarf
können Sie die Schatten über Strg+T und Rechtsklick verformen.

LICHT-& FARBANPASSUNGENKATZE&TRUHE

9 Damit eine harmonische Gesamtkomposition entsteht, müssen
Licht und Farbe aufeinander abgestimmt werden. Gehen Sie auf die

Einstellungsebenen (1)und achten Sie nachfolgend bei allen Anpassun-
gen darauf, dass die Schnittmaske aktiviert ist (2). Bei der Katze findet
lediglich eine Anpassung der Farbbalance (3) statt. Setzen Sie hier in
den Mitteltönen Cyan/Rot auf −9 und Gelb/Blau auf +24. Bei der Truhe
setzen Sie in den Mitteltönen Cyan/Rot auf −60 und Gelb/Blau auf +87
(4). Abschließend wenden Sie eine Anpassung der Gradationskurve nach
Belieben auf die Truhe an (5). Die Truhe sollte dunkler wirken als die
Katze, damit deutlich wird, dass sie sich im Hintergrund befindet.

SCHRITT FÜR SCHRITT: SCHATTEN UND FARBANPASSUNG

Schatten und Farbanpassung
Sobald das Grundgerüst steht, kann es an die Detailarbeit gehen. Schließlich sollen sich ja alle
Bildelemente harmonischmiteinander verbinden. Ohne notwendige Schattierungen oder Farban-
passungenwürde dasWerk eher zusammengeklebt wirken. Gut, dass wir diesen Schritt nun umsetzen.
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Bewerben
Sie sich unter
redaktion@

digitalphoto.de

DERWERT
EINESBILDES
EIN SCHÖNER SOMMERABEND
Die Idee: Das Bild entstand während eines
Abendspaziergangs von Sina Eckhardt mit
ihrem Hund „Ice“. Ohne eine konkrete Bildidee
zog es sie zu ihrem Lieblingsort. Das Abend-
licht inspirierte sie, die Szene festzuhalten.

Die Umsetzung: Ihre Bilder sollen natür-
lich wirken. Besonders bei Gegenlichtaufnah-
men wie dieser ist es wichtig, Kontrast und
Helligkeit auszugleichen. Mit Tonwertkorrektur
und Raw-Filter betonte sie Details und Kont-
raste. Color Grading verstärkte den Farbton.

Zur Person: Sina Eckhardt (36) ist Sozialar-
beiterin aus dem Donnersbergkreis und findet
in der Fotografie einen Ausgleich zu ihrer
Arbeit. Seit ihrer Jugend fasziniert sie die Bild-
bearbeitung, und seit 2020 fotografiert sie
professionell mit einer DSLR.

Instagram:@pixel_natur.art

www.pixel-natur.de

Sina
Eckhardt

Kreative
Bilderwelten
Warum sollten IhreWerke in der sprichwörtlichen
Schublade verschwinden?Wir holen sie ans Licht! Auf
den nächsten Seiten zeigen wir eine Auswahl an KI- und
Photoshop-Arbeiten unserer Leserinnen und Leser.

IHRE SCHÖNSTENKUNSTWERKE

BILDBEARBEITUNG SHOWROOM
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TEXTUREOFTHOUGHTS
WENNDAS UNSICHTBARE SICHTBARWIRD
Die Idee: Melanie Petschke wird ständig von
Ideen und Fantasien inspiriert. Sie fragte sich,
wie die Action in ihrem Kopf visuell aussehen
würde. Mithilfe von KI begab sie sich auf eine
Entdeckungsreise in ihr innerstes Selbst, um
diese Vorstellung zu erkunden.

Prompts: „Ethereal portrait merging with a
cosmic landscape, swirling galaxies forming
facial features, iridescent nebulae as hair,
surreal, photographic look --chaos 60 --ar
5:6 --stylize 300 --weird 600 --v 6.1“

Die Umsetzung: Das Bild wurde in Midjour-
ney erstellt, beginnend mit einer Basisidee als
Prompt. Sie passte die Parameter und Chaos-

Werte an, um ihre
Gedankenwelt darzustel-
len. Melanie legt Wert dar-
auf, dass ihre KI-Bilder eine
eigene Ästhetik besitzen und keine Imitate von
Fotografie oder Malerei sind.

Zur Person: Melanie Petschke (32) ist
Online-Marketing-Managerin und lebt in der
Nähe von Hamburg. Ihre Liebe zur Digitalfoto-
grafie entdeckte sie in ihrer Jugend. Mit einem
Hintergrund in Bildbearbeitung fand sie über
die Acrylmalerei zur KI-Kunst, mit der sie ihre
Gedanken und Emotionen visualisiert.

Instagram:@mellis_ai_wonderland

Melanie
Petschke

mit KI generiert
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KEIN EINERLEI
DIEMETAMORPHOSEN EINES EIS
Die Idee: Auf Facebook entdeckte Rüdiger
Zappe eine fotografische Darstellung eines
„Rühreis“ mit angeklebten Armen und montier-
tem Löffel. Dies animierte ihn zur Umsetzung in
Photoshop. Damit das Rührei nicht so allein ist,
folgten noch die Bilder „Spiegelei“ und
„Gekochtes Ei“ – Metamorphosen eines Eis.

Die Umsetzung: Er fotografierte einzelne
Bildelemente (Tasse, Ei und seine Arme) und
nutzte Stockbilder, die er in Photoshop zusam-
mensetzte. Es fanden einige Farbanpassungen

statt und abschließend
wurden die Bilder mithilfe des Camera
Raw Filters vereinheitlicht.

Zur Person: Rüdiger Zappe (66) aus Billig-
heim ist seit seiner Kindheit begeisterter Foto-
graf. Im Ruhestand hat er sich ganz diesem
Hobby verschrieben. Den Umgang mit Photo-
shop hat er sich autodidaktisch angeeignet,
seit er 2013 auf die Arbeiten von Pavel Kaplun
und Uli Staiger aufmerksam geworden ist.

Instagram:@zar_pictures

Rüdiger
Zappe

BILDBEARBEITUNG SHOWROOM
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DIE BESTEN
KAMERAS!
Starke Spiegelreflex- und
Systemkameras für
Hochzeiten & mehr

PLUS: Marketing-Tipps der Profis ++ Sony World Photography Awa
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IM TESTLABOR
DASGROSSENIKON-SPEZIAL
Nikon hat sein Z-Portfolio in den vergangenen Jah-
ren rasant ausgebaut und hält inzwischen von der
Einstiegs- über die Enthusiasten- bis zur Profiklasse
für jede und jeden das passende Modell bereit. Wir
stellen die verschiedenen Kameras vor und zeigen,
welche am besten zu Ihnen passt.

WEITERETHEMEN
>>PANASONIC LUMIXG97
Panasonic hat eine kompakte MFT-Kamera
mit 20-MP-Sensor vorgestellt. Wir schauen,
was der Winzling zu bieten hat.

>> FOTO-KLINIK
Schreiben Sie misslungene Fotos nicht zu früh
ab, denn wir zeigen Ihnen, wie Sie sie in der
„Foto-Klinik“ wieder aufpeppen.

>>NACHTFOTOSMIT SMARTPHONE
Der Bildsensor eines Smartphones ist für
Nachtaufnahmen zu klein? Muss nicht sein.
Wir zeigen, wie Ihnen starke Bilder gelingen.

FOTOFRÜHLING
Wenn die ersten Blumen blühen, heißt es: raus in die Natur. Von Land-
schaftsfotos über Porträts bis zu Detailaufnahmen lassen sich jetzt
tolle Motive finden.Wir zeigen, wie Sie diese perfekt in Szene setzen.
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Sony Alpha 7 III | 135mm | 1/100 s | ISO 1600

10Fragen İlhan Şen
Wo ist das Bild entstanden?
In der Elbphilharmonie in Hamburg.

Schnappschuss oder geplante Aufnahme?
Es gab keinen speziellen Anlass. In der
Empfangshalle ist mir die Szenerie mit
dem Treppengeländer aufgefallen. Ich
hatte schnell eine mögliche Komposition
vor meinem inneren Auge und wusste, dass
ich den Passivraummit der dunklen Silhou-
ette einer Person füllen wollte. Also habe
ichMenschen abgepasst undmich dann für
die Silhouette der Frau entschieden.

War der Hell-Dunkel-Kontrast geplant?
Nein, ich habe zu Beginn vor allem den
Verlauf der Farben bemerkt. Der Hell-Dun-
kel-Kontrast ist mir erst später aufgefal-
len. In der Bildbearbeitung habe ich die-
sen dann noch mehr betont.

Was geschah noch in der Bildbearbeitung?
Neben dem Kontrast habe ich die Sättigung
erhöht. Das Bild wurde nachgeschärft und
es wurde eine Vignette hinzugefügt. Auch
habe ich die Silhouette der Frau abgedun-
kelt, damit sie nicht erkennbar ist.

Hatten Sie genügend Zeit für Ihre Bilder
oder mussten Sie sich beeilen?
Vor Ort hatte ich zwar genügend Zeit, um
die Komposition zu planen, jedoch musste

ich den richtigen Moment finden, in dem
eine Person durch das Bild lief. Hier hat mir
der Serienbildmodus der Kamera geholfen.

Bezeichnen Sie sich als Streetfotograf?
Nein, als Streetfotograf würde ich mich
nicht bezeichnen. Allerdings habe ich
durch den Austausch mit anderen Fotogra-
fen dieses Genre für mich lieben gelernt.

Und dochmögen Sie es, im öffentlichen
Raum zu fotografieren?
Einerseits finde ich das spannend, anderer-
seits aber auch herausfordernd, weil es
meine Haltung ist, dass die Personen auf
meinen Bildern nicht identifizierbar sind.
Ich weiß, dass es diesbezüglich in der
Szene unterschiedliche Haltungen gibt.

Wie oft gehen Sie raus zum Fotografieren?
Im Schnitt ein- bis zweimal in der Woche
raus. Ich versuche, meine Kamera so oft wie
möglich dabei zu haben. Manchmal nehme
ich mir aber auch eine Auszeit vom Foto-
grafieren, um neue Ideen reifen zu lassen.

Was gefällt Ihnen an der Fotografie?
Mir gefällt es, einenMoment einzufrieren.
Gleichzeitig finde ich es inspirierend, bei-
spielsweise den Eindruck von Bewegung
auf einem unbewegtenMedium – dem Foto
– zu erzeugen oder auch mit dem Foto eine

ganze Geschichte zu erzählen. Die Foto-
grafie ist ein schönes Zusammenspiel von
Kreativität und Technik – das gefällt mir.
Aktuell beschäftige ich mich viel mit der
Naturfotografie und bin oft in der freien
Natur, was ein schöner Nebeneffekt ist.

Haben Sie Vorbilder?
Fotografen, die mich inspirieren, sind
Sebastião Salgado, Ansel Adams und Alan
Schaller. Die Bilder von Siegfried Hansen
gefallen mir auch sehr. Auch das Design der
Bauhaus-Ära finde ich sehr inspirierend.�

Lust auf 10 Fragen? Dann bewerben Sie sich gleich mit
Ihren zehn Top-Fotos. Unter allen Einsendungen wählt die
Redaktion die besten Fotograf*innen aus und präsentiert sie
im Heft. Schicken Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an
folgende Adresse: redaktion@digitalphoto.de.

İLHAN ŞEN (50)

In München geboren,
hat es Ilhan Sen nach
Hamburg verschlagen,
wo er als Musiker gear-
beitet und später Psy-
chologie studierte.

Nach seiner abgeschlossenen Therapeu-
tenausbildung arbeite er aktuell in einer
Klinik. Seit 2010 hat er die Fotografie als
Hobby für sich entdeckt.

Insta:@ilhan_sen_photography
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12 × im Jahr
bequem zuHause
& unterwegs lesen

E-Paper per App
für das Tablet
& Smartphone
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